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Vogelgrippeausbruch im Landkreis Wittmund 

Das Vogelgrippevirus wurde in einer Hobbyhaltung im Landkreis Witt-
mund nachgewiesen. Im Bestand befanden sich insgesamt 45 Legehen-
nen, Puten, Enten und Gänse. Einige Tiere waren verstorben, andere 
zeigten Atemnot, Fressunlust und Augenentzündungen. Die verbliebenen 
Tiere im Bestand mussten getötet werden.  
 
Um den betroffenen Bestand wurden eine Schutzzone von 3 km und eine 
Überwachungszone von 10 km eingerichtet, die im Zweckverband die 
Landkreise Wittmund und Friesland betreffen. Da es sich um eine Kleinst-
haltung handelt und der Eintrag über Wildvögel wahrscheinlich ist, wurde 
auf Basis einer Risikobewertung auf Verbringungsbeschränkungen für 
Geflügelbetriebe verzichtet. Der 10-km-Radius ragt auch in den Land-
kreis Aurich hinein. 
 
Es ist weiterhin sehr wichtig, durch Schutz- und Vorsichtsmaßnahmen 
beim Betreten von Geflügelhaltungen eine Übertragung auf das Hausge-
flügel zu verhindern (Schuhwechsel, Schutzkleidung). Hausgeflügel sollte 
keinen Kontakt zu Wildvögeln haben und darf nur an Stellen gefüttert wer-
den, die für Wildvögel unzugänglich sind. Die Tiere dürfen auch nicht mit 
Oberflächenwasser getränkt werden, zu dem Wildvögel Zugang haben. 
Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände, mit denen Geflügel in Berüh-
rung kommen kann, ist für Wildvögel unzugänglich aufzubewahren. 
 
Die Gefahr der Ansteckung des Hausgeflügels über Wildvögel ist derzeit 
sehr hoch. Bereits in den vergangenen Tagen mussten in den Landkrei-
sen Friesland und Wesermarsch Schutz- und Überwachungszonen nach 
Vogelgrippeausbrüchen eingerichtet werden. Zudem ist die Tierhaltung 
im Jaderpark von Sperrmaßnahmen nach einem Ausbruch betroffen.  
 
Es handelt sich bei dem festgestellten Virus in allen Fällen um den in 
der Wildtierpopulation sehr weit verbreiteten Vogelgrippeerreger H5N1. 
Dieser ist derzeit für zahlreiche Infektionsgeschehen in Wildvogel- und 
Hausgeflügelpopulationen bundesweit verantwortlich. Weitere Informati-
onen und unser Amtsblatt mit der Allgemeinverfügung finden Sie auf der 
Internetseite www.jade-weser.de.  
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